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al - Als die Brüder Jens und Jörg Zim-
mermann am späten Nachmittag von 
Baggerführer A. Barth zur Baustelle 
gerufen wurden, ahnten sie nicht, von 
welcher historischen Bedeutung der 
Fund auf ihrem Firmengelände in Sin-
sheim ist. Die Baggerarbeiten legten 
eine offensichtlich sehr alte Tür frei.

Nach vielen Telefonaten meldete sich 
schließlich das Institut für Klassische 

Archäologie der Universität Heidel-
berg. Prof. Dr. Hotz, der kommissari-
sche Leiter des Archäologischen Ins-
tituts und Vorsitzender des Verbandes 
der Landesarchäologen, untersuchte 
den Fund noch am selben Tag.

Er rief umgehend das Landesamt für 
Kultur und Denkmalpflege an, melde-
te den Fund und wies auf die notwen-
dige Sicherung hin.

Ausgrabung beginnt im Mai

Der Beginn der Ausgrabung wurde 
für Mitte Mai diesen Jahres termi-
niert. Die Bergungsarbeiten des 8000 
Jahre alten Fundes werden laut Herrn 

D. Schuppel (Landesamt für Kultur 
und Denkmalpflege) vermutlich meh-
rere Monate in Anspruch nehmen. 

Bis mindestens Ende Oktober 2017 
müssen die Straßen in Hoffenheim 
weiträumig für den öffentlichen Stra-
ßenverkehr  gesperrt werden, um den 
Sondertransporten die Wege freizu-
halten.

Hoffenheim bis November gesperrt

Hoffenheim  wird dann von Mitte Mai 
bis Ende Oktober/Anfang November 
2017 nur noch mit extra dafür einge-
richteten Shuttle-Bussen im 2-Stun-
den-Takt anzufahren sein. Genaue 
Informationen über den Shuttle-Ver-
kehr wird die Stadt Sinsheim in den 
nächsten Tagen zur Verfügung stellen.

Ausschließlich das Firmengelände 
der Türenwelt Zimmermann, auf des-
sen Gelände die Ausgrabungen der al-
ten Tür bald beginnen, wird weiterhin 
für alle erreichbar sein. Der Grund: 
Archäologische Funde von großer 

Die älteste Tür der Welt liegt in Sinsheim! Für große Aufregung unter Archäologen sorgt seit 
Mittwoch, 29.03. ein Fund in Sinsheim (Baden-Württemberg): Bei Baggerarbeiten zur Erwei-
terung des Firmengeländes der „Türenwelt Zimmermann“ ist man auf einen besonderen Fund 
gestoßen: Eine 8000 Jahre alte Tür.

Bisher älteste Tür der Welt in Sinsheim gefunden

Bedeutung müssen der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. Auch die 
Fundstelle muss, unter Beaufsichti-
gung jederzeit einsehbar sein.

Jörg Zimmermann, Geschäftsführer 
der Türenwelt Zimmermann, spricht 
scherzhaft von einer 8000 Jahre ge-
planten Werbekampagne: „Man könn-
te meinen, unsere Vorfahren hätten 
dies geplant, um die Türenwelt Zim-
mermann bekannt zu machen. Aber 
da sieht man eben wieder, dass sich 
Qualität lange hält.“

Die Stadt Sinsheim informiert

Ab Montag (03.04.) wird die Stadt 
Sinsheim Details zur Hoffen-
heim-Sperrung bekanntgeben und In-
formations-Material auf der Website 
bereitstellen.

Kurzfristig wurde auch eine Infor-
mations-Hotline für weitere Fragen 
eingerichtet, die bundesweit unter der 
Nummer 07265 / 91 10 93 erreichbar 
ist. Herr Mack beantwortet Ihnen hier 
Ihre Fragen.

Der Fund auf dem Firmengelände in Sinsheim

Bisherige Teil-Ausgrabungen


